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Liebe Nürnbergerinnen und Nürnberger,
auf den folgenden Seiten finden Sie das Programm, das der Stadtseniorenrat 
anlässlich des Weltseniorentages gemeinsam mit zahlreichen Partnerorganisa­
tionen für Sie zusammengestellt und organisiert hat. Es lädt Sie ein, Kultur und 
Gemeinschaft zu erleben und sich zu Themen, die im Alter relevant sind, zu in­
formieren und inspirieren zu lassen. Gleichzeitig ist es ein Zeichen des Engage­
ments der älteren Generation in unserer Stadt und ein Spiegel der Vielfalt des 
Alters in Nürnberg und weltweit.

Seniorenarbeit ist für unsere solidarische Stadtgesellschaft unverzichtbar. Der 
Stadtseniorenrat und das Seniorenamt freuen sich, dass die Seniorinnen und Se­
nioren seit Frühjahr dieses Jahres nun auch im Namen des Geschäftsbereichs der 
Stadtverwaltung vertreten sind: Referat für Jugend, Familie, Senioren und Soziales. 

Der Vorsitzende des Stadtseniorenrates und die Referentin für Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales wünschen Ihnen inspirierende sowie gewinnbringende Er­
fahrungen und Begegnungen am Weltseniorentag.

Mit herzlichen Grüßen, 
Christian Marguliés und Elisabeth Ries

Referentin für Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales

Vorsitzender des  
Stadtseniorenrates Nürnberg

Fotografin: Claudia Endres
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
am 1. Oktober feiern wir zum dritten Mal in Nürnberg gemeinsam den Welt­
seniorentag: Einen besonderen Tag, der ganz Ihnen gewidmet ist. Die Vereinten 
Nationen haben diesen Tag im Jahr 1990 ins Leben gerufen, um die Leistungen der 
Menschen im Alter weltweit zu würdigen.

In Nürnberg wurde 2024 durch den Stadtseniorenrat der Anstoß gegeben, diesen 
Tag vor Ort zu gestalten und zu feiern. Es erwartet Sie ein vielfältiges Programm 
mit Musik, Begegnungen, Ausstellungen und Führungen in Museen, Vorträgen, 
Lesungen, Mitmachaktionen, Informationen zu Themen wie Gesundheit, Mobilität 
und Wohnen im Alter. Ob aktiv oder entspannt: Auch für Sie ist etwas dabei.

Freuen Sie sich auf einen lebendigen  
Weltseniorentag am 1. Oktober

Organisationsteam:

Angelika Böhm, Wolfgang Fieger,  
Dorothea Geuthner, Gertraud Krammer,  
Jutta Rossmann, Norbert Schammann  
und Paul Schremser

Vorträge,  
Führungen

Mobilität

Information Gemeinschaft

Lesung

Spirituelles

Nachhaltigkeit

Themen auf dem 
Weltseniorentag

Bewegung

Musik

Essen & Trinken

Kunst
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Programmübersicht

Ganztags

8 bis 18 Uhr Persönliches Physio-Schnuppertraining S. 14

10 bis 17 Uhr Kaffee und Kuchen in der Kostbar S. 9

10 bis 15 Uhr Info-Stand des Stadtseniorenrates S. 6

10 bis 14 Uhr Rikscha-Fahrten im Altstadtgebiet S. 6

Am Vormittag

9.30 bis 11 Uhr Museum Kommunikation: Fakt oder Fake S. 10

9.30 bis 11.30 
Uhr

Kochworkshop: Schnell was Feines S. 9

10 bis 11 Uhr Rundgang: Museum Industriekultur S. 12

10 bis 11 Uhr ErlebniSTanz kennenlernen S. 14

10 bis 10.45 Uhr Vortrag Organspende S. 7

11 bis 12 Uhr ErlebniSTanz kennenlernen S. 14

11 bis 12 Uhr Literarische Lesung S. 9

11 bis 11.45 Uhr Vortrag: Kleine Helfer im Haushalt S. 7

11 Uhr
 

Musikalische Lesung im DB Museum S. 12

11 Uhr
Führung Fembo-Haus:  
Ein Haus, viele Geschichten

S. 11

11 Uhr Kostümführung im Dürer-Haus S. 12
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Am Nachmittag

12 bis 14 Uhr Vergünstigter Mittagstisch im CVJM S. 9

12 bis 12.45 Uhr
Vortrag:  
Selbstbestimmtes Wohnen im Alter

S. 7

12 Uhr Mittagsgebet im CVJM S. 9

13 bis 13.30 Uhr Bewegung: Tanzen im Sitzen S. 7

13 Uhr Musikalische Lesung im DB Museum S. 12

13.45 bis  
14.15 Uhr

Bewegung: Zirkeltraining S. 7

14 bis 17 Uhr Begegnungscafé mit Harfenmusik S. 8

14 bis 17 Uhr FAU Info-Nachmittag: Ganzheitlich aktiv S. 14

14 bis 16 Uhr Umwelt entdecken am Wöhrder See S. 15

14 bis 15.30 Uhr
Bibelmuseum Mitmachaktion:  
Entstehung der Bibel

S. 11

14.30 bis 16 Uhr
Im Gespräch mit dem  
Magazin sechs+sechzig

S. 7

14.30 bis  
15.30 Uhr

Museum Kommunikation:  
Rundgang mit Zeitzeugen

S. 10

15 Uhr
Naturhistorisches Museum:  
Klima und Klimawandel

S. 13

15 Uhr
Vortrag:  
Gedächtnis stärken und verstehen

S. 9

15.30 Uhr
Neues Museum:  
Führung Ausstellung Alexandra Grant

S. 13

17 Uhr Interreligiöse Schlussandacht S. 8

17.30 Uhr
Vortrag/Diskussion:  
Lebensperspektiven schaffen

S. 15
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Service in der Altstadt

Info-Stand und  
Offenes Ohr 

Stand des Stadtseniorenrates in  
der Fußgängerzone, 10 bis 15 Uhr, 
Karolinenstraße 34, vor dem Kauf-
haus „Breuninger“

Kommen Sie mit Stadtseniorenrätinnen 
und Stadtseniorenräten über Ihre 
Interessen, Anregungen und Fragen ins 
Gespräch. Sie erhalten Informationen 
aus den Arbeitskreisen Gesundheit, 
Kultur, Wohnen, Sicherheit und 
Verkehr.

Rikscha-Service 

10 bis 14 Uhr: Rikscha-Fahrdienst 
der Malteser/Eibach zwischen den 
Veranstaltungsorten am Weltsenio-
rentag innerhalb des Altstadtgebiets 

Machen Sie es sich bequem und lassen 
sich fahren.

Foto: Stadtseniorenrat

Foto: Stadtseniorenrat

https://www.nuernberg.de/internet/stadtseniorenrat/
https://www.malteser.de/rikschafahrten.html
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Seniorenrathaus / Heilig-Geist-Haus 

Hans-Sachs-Platz 2, 3. OG, Raum 306 (mit Aufzug und Treppenlift)

10.00 bis  
10.45 Uhr

Organspende? Ihre Entscheidung kennt kein Alter
Der Vortrag stellt verständlich die aktuellen Fakten zur Organspende dar. 
Bilden Sie sich Ihre Meinung und entscheiden Sie sich.

Referentin: Katharina Höfling, Bayerisches Staatsministerium  
für Gesundheit, Pflege und Prävention

11.00 bis  
11.45 Uhr

Kleine Helfer im Haushalt, die altersbedingte Einschränkungen 
ausgleichen können
Vorstellung und Erläuterung praktischer Hilfsmittel zur Unterstützung äl­
terer Menschen in Küche, im Bad, beim Essen und Trinken, beim Anziehen 
und in anderen Bereichen.

Referent: Martin Wiedenbauer, Stadtseniorenrat, Arbeitskreis Wohnen

12.00 bis  
12.45 Uhr

Selbstbestimmtes Wohnen im Alter:  
Viele Möglichkeiten – schwierige Entscheidung
Vorstellung der verschiedenen Formen, im Alter selbstständig und sozial 
eingebunden zu wohnen, etwa in der eigenen Wohnung, Gemeinschaftli­
ches Wohnen, Betreutes (Service) Wohnen

Referent: Norbert Schammann, Stadtseniorenrat, Arbeitskreis Wohnen

13.00 bis  
13.30 Uhr

Tanzen im Sitzen mit Gaby Gehrold
Mit abwechslungsreichen Musikelementen trainieren wir in spielerischer 
Form Kondition, Koordination, Konzentration, Reaktion und Beweglich­
keit. Wir bewegen uns im Takt der Musik. Jede und jeder kann mitma­
chen.

13.45 bis  
14.15 Uhr

Zirkeltraining mit Gaby Gehrold
Wer rastet, der rostet! Gemeinsam bringen wir Herz und Kreislauf in 
Schwung, stärken die Muskeln und halten die Gelenke geschmeidig. Mit 
einem sanften Dehnprogramm tun wir etwas für unsere Gesundheit und 
Mobilität.

14.30 bis 
16.00 Uhr

… aus dem Nähkästchen des Magazins
Das Magazin sechs+sechzig ist seit mehr als  
25 Jahren verlässliche Informationsquelle für die Älteren in 
der Metropolregion. Doch wer sind die Macher dieses Ma­
gazins? Wie kommen die Journalistinnen und Journalisten 
an ihre Themen? Wie entsteht ein Heft, angefangen von der 
ersten Idee bis zum fertigen Produkt? 

Chefredakteur Georg Klietz und Vereinsvorsitzender Georg Reif plaudern 
aus dem Nähkästchen und sind gespannt auf Anregungen und Diskussio­
nen mit den Leserinnen und Lesern.

https://magazin66.de/
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Weitere Angebote im Heilig-Geist-Spital

Begegnungscafé mit 
Harfenmusik  

14 bis 17 Uhr, Cafeteria  
im Heilig-Geist-Spital, 
Spitalgasse 22, Erdgeschoss 
im Kreuzigungshof

Wir laden herzlich ein zum gemütli­
chen Beisammensein in der Cafeteria 
des Heilig-Geist-Spitals, das musikalisch 
von einem Tischharfenspiel umrahmt 
wird. Genießen Sie eine entspannte 
Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen 
zu günstigen Preisen, Gesprächen und 
sanften Klängen.

Interreligiöse Schluss­
andacht mit Prädikan­
tin Jutta Rossmann 

17 Uhr, Kapelle des Seniorenrat-
hauses (1. OG), Hans-Sachs-Platz 2, 
Zugang nicht barrierefrei

Wir feiern das Leben – ganz be­
sonders im Alter – und lassen den 
Weltseniorentag gemeinsam mit  
einem geistlichen Impuls ausklingen. 
Stefanie Grasser spielt Violine und 
Manfred Meier-Appel auf der Orgel.

WELTSENIORENTAG 2026 – ANGEBOTE IM HEILIG-GEIST-SPITAL

Foto: Stadt Nürnberg

Foto: Stadt Nürnberg

https://www.nuernberg.de/internet/seniorenamt/veranstaltungen_treffs.html
https://www.nuernberg.de/internet/stadtseniorenrat/
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CVJM-Haus

CVJM-Haus am Kornmarkt 6
Telefon: 09 11 / 20 62 90
E-Mail: kornmarkt@cvjm-nuernberg.de
www.cvjm-nuernberg.de

10.00 bis  
17.00 Uhr

Kaffee und Kuchen in der Kostbar

11.00 Uhr
Literarische Lesung mit Christiane Rumpf: 
Bücher für das Leben – Schätze, die man nicht vergisst
Großer Saal

12.00 Uhr Mittagsgebet

12.00 bis  
14.00 Uhr

Vergünstigter Mittagstisch

9.30 bis  
11.30 Uhr

Kochworkshop: Schnell was Feines
Gemeinsam zaubern wir schnelle Gerichte aus einem Topf 
oder einer Pfanne. Kostenbeitrag für Lebensmittel und Re­
zepte fünf Euro. Bitte in bar vor Ort begleichen.

Anmeldung bis 10. September erforderlich in der Geschäfts-
stelle des Stadtseniorenrates unter 09 11  2 31 65 02.

15.00 Uhr

Vortrag: Das merke ich mir!  
Das Gedächtnis stärken und verstehen
Großer Saal

Referentin: Dr. Anja Beyer, Institut für Psycho- 
gerontologie und Institut für Biomedizin 
des Alterns an der Universität Erlangen-Nürnberg

VERANSTALTUNGEN IM CVJM-HAUS  – WELTSENIORENTAG 2026

https://www.cvjm-nuernberg.de/
https://www.cvjm-nuernberg.de/
https://www.geronto.phil.fau.de/
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Museum für Kommunikation:  
Führung und Workshop – Fakt oder Fake

9.30 bis 11 Uhr, Lessingstraße 6, Treffpunkt: Aktionsraum (barrierefrei), 
Museumseintritt: 8 Euro (ermäßigt), mit Senioren-KulturKarte kostenlos, 
Führung kostenfrei
Anmeldung erforderlich bis 28. September unter 0911 230 88 230 oder  
anmeldung.mfk-nuernberg@mspt.de

Fake News, Verschwörungstheorien, Meinungsmache, Manipulation, Propaganda 
oder doch Satire? Manche Nachricht verbreitet sich wie ein Lauffeuer, erst recht in 
der digitalen Welt. Es reicht ein Klick, um Informationen weiterzugeben. Kommt 
die Nachricht von Bekannten, vertrauen wir dem Inhalt sofort. Wirklich? Aber wie 
führt Wahrnehmung zu Missverständnissen, wo wird die Wirklichkeit verdreht und 
welche Fake News gab es schon im Alten Ägypten oder im Kaiserreich?

Museum für Kommunikation:  
Rundgang mit Zeitzeugen

14.30 bis 15.30 Uhr, Lessingstraße 6, Treffpunkt: 2. OG, barrierefrei,  
Hocker bei Bedarf, Eintritt: 8 Euro (ermäßigt), mit Senioren-KulturKarte 
kostenlos, Führung kostenfrei
Anmeldung erforderlich bis 28. September unter 0911 230 88 230 oder 
anmeldung.mfk-nuernberg@mspt.de

Rainer Eck ist Nürnberger, hat bei der 
Bundespost, später bei der Telekom ge­
arbeitet und ist aktiv bei der Deutschen 
Gesellschaft für Post- und Telekommunika­
tionsgeschichte e. V., kurz DGPT. Damit ist 
er ein besonderer Zeitzeuge. Es gibt Blicke 
zurück in die Geschichte des Fräuleins 
vom Amt, in die Zeit des Wirtschaftswun­
ders, in das Ensemble der Poststadt an der 
Allersberger Straße oder in den Verwand­
lungsprozess der Post am Hauptbahnhof. 

Angebote in Museen

Postfahrzeuge aus den 1950er und 1960er Jahren 
machen den Transport von Sendungen wie Briefen oder 
Paketen anschaulich. © Museum für Kommunikation 
Nürnberg/ Foto: Mile Cindric

https://www.mfk-nuernberg.de/
https://www.mfk-nuernberg.de/
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Stadtmuseum im Fembo-Haus:  
Ein Haus, viele Geschichten 

11 Uhr, Burgstraße 15, Eintritt 7,50 Euro, mit Senioren-KulturKarte kostenlos, 
Führung kostenfrei, max. 25 Teilnehmende, Info: 0911 231 25 95

Die Führung von Dominika Kolodziej, der Leiterin des Fembo-Hauses, folgt den 
Spuren der unterschiedlichen Bewohnerinnen und Bewohner des Hauses und be­
leuchtet seine wechselnden Benutzungen über mehr als vier Jahrhunderte. Dabei 
wird sichtbar, wie die verschiedenen Epochen das Gebäude geprägt haben und 
welche architektonischen Zeugnisse davon bis heute erhalten geblieben sind.

Bibelmuseum: Vortrag und Mitmachaktion – 
Ist die Bibel vom Himmel gefallen?

14 bis 15.30 Uhr, Lorenzer Platz 10, Eintritt 6 Euro,  
Führung kostenfrei, Info: 0911 477 78 94 14

… wenn nicht, wie ist sie entstanden, wer hat sie geschrieben, und wer hat 
eigentlich festgelegt, was dazugehört und was nicht? Das alles wird die Füh­
rung anhand verschiedener Objekte der Dauerausstellung beantworten. Daran 
schließt sich eine antike Schreibwerkstatt an.

KulturKarte
für Seniorinnen und Senioren
Die Senioren-KulturKarte ist für kulturinteressierte Menschen ab 
63 Jahren erhältlich (Nachweis erforderlich). Der Preis beträgt 
20 Euro, bei Vorlage eines Nürnberg-Passes 
10 Euro. Die Karte ermöglicht den kostenlosen 
Besuch von 14 Nürnberger Museen und gilt ab 
Ausstellung ein Jahr. Das Angebot ist direkt an den 
Kassen der städtischen Museen erhältlich.

https://museen.nuernberg.de/fembohaus/
https://bibelmuseum.bayern/
https://www.nuernberg.de/internet/stadtseniorenrat/kulturkarte.html#_0_21
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Museum Industriekultur: Führung 
Geschichte und Zukunft des Museums 

10 bis ca. 11 Uhr, Äußere Sulzbacher Straße 60, kostenfrei
Treffpunkt vor dem ehemaligen Verwaltungsgebäude des Eisenwalzwerks

Wo sich heute das Museum Industriekultur befindet, stand einst eines der größ­
ten süddeutschen Eisenwalzwerke, das Julius Tafel 1875 gründete. Seit 1988 ist in 
der ehemaligen Schraubenhalle das Museum Industriekultur untergebracht, das 
derzeit umfassend saniert wird. Die Führung vermittelt Einblicke in die Geschichte 
des Werks sowie in die bauliche Sanierung und die Neukonzeption des Museums.

Dürer-Haus: Agnes nimmt sich Zeit
Sonderführungen für Seniorinnen und Senioren

11 Uhr, Albrecht-Dürer-Straße 39, Eintritt 7,50 Euro, mit Senioren-KulturKarte 
kostenlos, Führung kostenfrei, Info: 0911 231 25 68

Mit traditioneller Haube und Schlüsselbund am Rock gibt Agnes Dürer Einblicke 
in ihr ehemaliges Wohnhaus und die Arbeitsstätte ihres Mannes. Sie erfahren 
allerlei Unbekanntes vom Leben und Arbeiten in dem berühmten Künstlerhaus, 
von Agnes Tätigkeiten im Familienbetrieb und ihrer (nicht immer einfachen) 
Beziehung zu Albrecht Dürer und seinem besten Freund, Willibald Pirckheimer.

DB Museum: Musikalische Lesung  
zwischen Lokomotiven und Zügen

11 Uhr und 13 Uhr, Lessingstraße 6, Dauer jeweils 60 Min, Treffpunkt:  
An der Museumskasse, Eintritt 8 Euro (ermäßigt), mit Senioren-KulturKarte 
kostenlos, Lesung kostenfrei
ohne Anmeldung, barrierefrei, Info: 0800 326 873 86

Am Weltseniorentag kommt Mark Daniel mit einer musikalischen Lesung ins 
DB Museum. Aus seinem Buch „Bahn-Bingo“ liest er humorvolle Geschichten 
über spannende Begegnungen und unerwartete Erlebnisse auf Bahnreisen. 
Musikalisch begleitet wird die Lesung von Gunter Schwarz an der Gitarre.

Angebote in Museen

https://museen.nuernberg.de/museum-industriekultur
https://museen.nuernberg.de/duererhaus/
https://www.dbmuseum.de/
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Naturhistorisches Museum: Klima und  
Klimawandel von den Dinosauriern bis heute 

15 Uhr, Marientorgraben 8, Eingangsbereich, ganztags freier Eintritt für 
Senioreninnen und Senioren ab 65, Führung kostenfrei, Info: 0911 22 79 70

Führung mit Stephan Matthiesen, 1. Vorsitzender des Museums, durch ver­
schiedene Ausstellungsbereiche: Klima zur Zeit des Plateosaurus (ausgestellt im 
Museum), Entstehung von Eis-und Warmzeiten, Anpassung der Menschen an die 
Klimazonen. Anhand von Objekten im Museum werden Fragen und Methoden 
der Klimaforschung gestellt und aufgezeigt.

Neues Museum – Staatliches Museum  
für Kunst und Design: Führung und  
Gespräch zur Ausstellung Alexandra Grant –  
„Ein Stern genügt, um an das Licht zu glauben“

15.30 Uhr, Luitpoldstr. 5, Eintritt 6 Euro (ermäßigt), Führung kostenlos
Info: 0911 240 20 69

Die US-amerikanische Künstlerin Alexandra 
Grant verbindet Sprache, literarische Texte 
und Malerei. Auf großformatigen Papier­
bahnen mit farbiger Schrift gibt sie Schrift­
stellerinnen Raum und Gehör. Vier von ihnen 
haben einen direkten Bezug zu Nürnberg. In 
dieser Ausstellung werden die Kunstwerke 
von Alexandra Grant zum ersten Mal in einer 
Soloausstellung in Deutschland gezeigt.

Alexandra Grant, Gnaden Überlast/Grace Overload, (after Christina 
Ebner’s Engelthaler Schwesternbuch/Der Nonne von Engelthal Büch-
lein von der Genaden Uberlast, 1346; Edited by Karl Schröder, 1871), 
work in progress, 2026 (Detail)
© Alexandra Grant and carlier | gebauer, Berlin/Madrid

https://www.naturhistorischesmuseumnuernberg.de/main.php
https://www.nmn.de/
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Persönliches Training: Gesund, mobil, unabhängig
Stündlich 8 bis 18 Uhr; Infopoint, Physiozentrum Raschyk, Hainstr. 25
Anmeldung bis 10. September erforderlich in der Geschäftsstelle des 
Stadtseniorenrates unter Tel. 0911 2 31 65 02.

Gezieltes Muskeltraining ist wichtig, um altersbedingten Muskelabbau zu 
verlangsamen oder sogar umzukehren und die Lebensqualität zu verbessern. 
Kennenlerntraining in der medizinischen Fitness Raschyk mit einem persönlichen 
Therapeuten. Jede Stunde können zwei Personen intensiv betreut werden. 

Lernen Sie  
ErlebniSTanz kennen

10 bis 11 und 11 bis 12 Uhr, Evang. Gemeindehaus Maxfeld,  
Luthersaal (1. OG), Berliner Platz 20
Leitung: Susanne Hiemeyer, Tanzleiterin im Bundesverband Seniorentanz und 
Arbeitskreisleiterin in Nürnberg, Tel. 09 11 2 40 24 41

Interessierte sind herzlich eingeladen, bei fröhlichen Melodien diese besondere Art 
des gemeinsamen Tanzens auszuprobieren. Bei Gefallen besteht die Möglichkeit der 
Teilnahme an einer der verschiedenen Seniorentanz-Gruppen in und um Nürnberg.

Infonachmittag  
Von Kopf bis Fuß:  
ganzheitlich aktiv

14 bis 17 Uhr; Institut für Psychogerontologie und Institut für Biomedizin des 
Alterns an der Universität Erlangen-Nürnberg, Kobergerstr. 60–62  
Info: 09 11 530 29 61 15

Bei abwechslungsreichen Mitmachaktionen im Interdisziplinären Zentrum für 
Alternsforschung können Sie Ihre Fähigkeiten spielerisch bestimmen lassen und 
besser kennenlernen. Zudem erfahren Sie Wissenswertes über aktuelle Erkenntnisse 
aus der Alternsforschung. Finden Sie heraus, wie Sie auch im hohen Alter ein selbst­
bestimmtes, gesundes und zufriedenes Leben führen können.

Angebote im Stadtgebiet

https://erlebnis-tanz.org/bvst/
https://www.geronto.phil.fau.de/
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SeniorenNetzwerk
Nürnberg

ANGEBOTE IM STADTGEBIET – WELTSENIORENTAG 2026

Die Umwelt entdecken  
am Wöhrder See 

14 bis 16 Uhr, Wöhrder Wiesenweg 45 am Norikushochhaus, kostenfrei, 
barrierefrei, 10 Min Fußweg von der Straßenbahnstation Tullnaupark oder 
Parkplatz (kostenpflichtig) 
Anmeldung bis 28. September unter Tel. 09 11 2 31 103 07 oder  
umweltstation@stadt.nuernberg.de

Bei einer Führung lernen Sie die Umweltstation und die Geschichte des Wöhrder 
Sees kennen. Mit dem Fernglas können Sie die Wasservögel beobachten. An klei­
nen Mitmachstationen erfahren Sie Interessantes über Plastik, Konsum und Bio­
diversität. Am Schluss steht ein Austausch über Ihre Ideen zum Schutz der Umwelt.

Informationsveranstaltung:  
Lebensperspektiven schaffen –  
eine kritische Auseinandersetzung  
zum Umgang mit „Assistiertem Suizid“ 

17.30 Uhr, Evang. Gemeindehaus St. Jobst, gr. Saal, Äußere Sulzbacher Str. 146
Referent: Martin Jäger, Pastor und Seelsorger  
im Krankenhaus Martha-Maria St. Theresien
Veranstalter: Seniorennetzwerk St. Jobst/Erlenstegen, Info: 09 11 9 59 80 23, 
in Kooperation mit der Evang. Kirchengemeinde St. Jobst und dem 
Seniorenzentrum Martha-Maria

Die herausfordernde und komplexe The­
matik des assistierten (begleiteten) Suizids 
wirft viele Fragen auf, rechtlich, ethisch und 
zwischenmenschlich. Die Überlegungen 
und Entscheidungen eines Einzelnen haben 
große (Aus-)Wirkungen auf sein gesamtes 
Umfeld. Diese Info-Veranstaltung reflek­
tiert das Thema aus Sicht eines Seelsorgers 
und sensibilisiert für die Entwicklung einer 
eigenen Haltung. 

https://www.nuernberg.de/internet/umweltstation/
https://www.nuernberg.de/internet/seniorenamt/snw_ansprechpersonen.html


Stadtseniorenrat Nürnberg
Geschäftsstelle
Hans-Sachs-Platz 2
90403 Nürnberg

Telefon 09 11 231 66 29 oder 0911 231 6502
E-Mail: stadtseniorenrat@stadt.nuernberg.de

www.stadtseniorenrat.nuernberg.de

Herausgeber: 
Stadtseniorenrat Nürnberg, Hans-Sachs-Platz 2, 90403 Nürnberg
verantw.: Christian Marguliés (Vorsitzender) 
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In Zusammenarbeit mit dem Seniorenamt  
der Stadt Nürnberg, Seniorenrathaus,  
Hans-Sachs-Platz 2, Telefon 09 11 231 67 01, 
E-Mail: seniorenamt@stadt.nuernberg.de

www.senioren.nuernberg.de

https://www.nuernberg.de/internet/stadtseniorenrat/
https://www.nuernberg.de/internet/seniorenamt/

